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Sparkasse. 
Gut für Marsberg.

www.sparkasse-paderborn.de

Die Sparkasse Paderborn ist und bleibt wichtiger Finanzdienstleister in der Region. Wir stellen unseren Kunden ein vielfältiges Angebot moderner Finanzdienstleistungen
zur Verfügung. Und das ist gut für die Region. Die Sparkasse Paderborn.

Ihre Begleiter durch das Schützenfest

In diesem Jahr unterstützen uns 

folgende Firmen auf dem Schützenfest.

Die Bruderschaft bedankt sich bei den Firmen „Das Örtliche“,

vertreten durch Gustl und Otto Sagel Jun.,

der Firma Heizung Sanitär Bauklempenerei Engelhard Stahl,

Inhaber Marcus Zelder,

die Firma Marssolar mit den Geschäftsführern

Friedhelm und Helmut Köhler sowie Johannes Baaden 

und die LBS vertreten durch Nitesh Rhatore.

Prior
Einkaufen mit
Einkaufen mit

mehr Ambiente
mehr Ambiente34431 Marsberg

Bahnhofstraße 13 (ehemals ALDI)

Telefon (0 29 92) 90 82 22 – Fax 90 82 23

Hauptstraße 29 – Tel.(0 29 92) 65 54 30 – Fax 65 54 31

NEU!NEU!



Schützenbruderschaft St. Magnus, Niedermarsberg

Sehr geehrte Damen und Herren,
verehrte Gäste,
liebe Schützenbrüder!

Wenn Sie den diesjährigen Magnus-Kurier in den
Händen halten, wissen Sie, das Niedermarsberger
Schützenfest steht vor der Tür. Sie können sich sicherlich
vorstellen, dass diese Zeit kurz vor dem Hochfest der
Schützenbruderschaft besonders für unseren Hofstaat
und für uns als Königspaar zu den eher aufregenden
Wochen des Jahres gehört.

Einmal im Leben, habe ich mir schon immer gedacht,
muss man König der Schützenbruderschaft St. Magnus
gewesen sein. Am Schützenfest-Montag letzten Jahres
war es soweit. Mit etwas Glück und auch tatkräftiger
Unterstützung meiner Mitstreiter unter der Vogelstange
gelang es mir, den letzten Schuss auf den Vogel abzuge-
ben. Ich kann Ihnen versichern, ich habe es nicht bereut.
Die Begeisterung und Freude, mit der mein Hofstaat,
meine Frau und meine Kinder und viele Helfer hinter den
Kulissen mitgemacht haben und auch weiterhin dabei
sind, hat mich tief beeindruckt.

Wir nutzen die Gelegenheit gerne, uns bei allen zu
bedanken, die das vergangene Jahr zu einem in unse-
rem Leben gemacht haben, das wir nicht vergessen
werden. Entscheidenden Anteil daran haben jedoch Sie,
liebe Marsbergerinnen und Marsberger und liebe
Gäste, die Sie unser traditionelles Schützenfest tatkräftig
unterstützen. Sei es durch Fahnenschmuck, durch Ihr
Zuschauen an den Marschwegen und natürlich
besonders durch kräftiges Mitfeiern. Lassen Sie uns
auch in diesem Jahr diese Unterstützung zu Teil werden.

Die vergangenen Monate haben uns allen sehr viel
Spaß gemacht und ich lade Sie alle ein, den Höhepunkt
unserer Regentschaft am diesjährigen Schützenfest-
Wochenende mitzufeiern.

Mit Schützengruß

Euer Königspaar

Achim und Ute Frohss

1

Sehr geehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger, verehrte Gäste,
liebe Schützenbrüder!

Wenn am zweiten Samstag im Juli pünktlich um 12.00
Uhr die Böller „auf‘er Halle“ und vom Bilsteinturm über
das Diemeltal schallen, wenn Fahnen gehisst, Häuser
geschmückt und Schützenbrüder aus Nah und Fern
„nach Hause“ kommen, dann ist Schützenfest in unserer
Heimatstadt.

Zu diesem festlichen Höhepunkt im ablaufenden
Kalenderjahr, eines jeden Jahres laden wir alle Schüt-
zenbrüder, ihre Familien, Gäste, sowie alle Mitbürger und
Mitbürgerinnen herzlich ein, gemeinsam unser tradi-
tionsreiches Schützenfest zu feiern. Brauchtum zu pfle-
gen, Traditionen zu bewahren, weiterzugeben und zu
erneuern. Wo kann man dieses besser, als auf einem
gemeinsamen Fest, wo Generationen miteinander
unbeschwert und fröhlich feiern können.

Wir laden besonders unsere älteren Schützenbrüder
ein, nach ihren Möglichkeiten aktiv an den Ausmärschen
teilzunehmen.

Gerade am Sonntagmorgen – sicher einer der fest-
lichen Höhepunkte ist die Teilnahme an unserer Schützen-
messe und dem Festzug würde Einigkeit und Zusammen-
gehörigkeit geradezu auch nach außen demonstriert.

Die Schützenbruderschaft St. Magnus Niedermarsberg
zählt mit Ihren 1200 Mitgliedern zu den größten Schützen-
vereinen bzw. Bruderschaften im gesamten Hochsauer-
landkreis. Gerade hier bei uns, bei den Schützenbrüdern
von St. Magnus, wird überlieferte Tradition und Brauchtum
während der drei Festtage geradezu fühlbar und auch
sichtbar für jeden Zuschauer und für jeden Teilnehmer.

Unserem amtierenden Königspaar Achim und Ute
Frohss, den bezaubernden Damen ihres Hofstaates mit
ihren Hofherren, sowie unsern Vizekönig Matthias Zim-
mermann erhoffen wir uns ein unvergessliches Fest, das
für alle fest verankert in schöner Erinnerung bleibt.

In diesem Sinne wünschen wir allen Schützenbrüdern,
allen Mitbürgern, Mitbürgerinnen und Gästen drei fröhli-
che und unbeschwerte Schützenfesttage bei St. Magnus
„auf’er Halle“.

Gerd Siedhoff Frank Bender
Oberst Major



Samstag, 08. Juli 2006

Sonntag, 10. Juli 2006

Montag, 11. Juli 2006

Antrittszeiten und Festfolge

Schützenbruderschaft St. Magnus, Niedermarsberg
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Samstag, 08. Juli 2006

17:30 Uhr Platzkonzert der Festmusik aus Brilon
18:00 Uhr Antreten am Kirchplatz, graue Hose,

schwarze Jacke und Schützenkappe
Marsch zum Schützenhof, Aufsetzen des
Vogels und des Geck
Anschließend Konzert und Tanz

Sonntag, 09. Juli 2006

09:15 Uhr Antreten der Kompanien an den
Kompanielokalen, weiße Hose, 
schwarze Jacke, Kappe und
Gewehr

09:45 Uhr Abmarsch vom Marktplatz zum 
Schützenhochamt

10:00 Uhr Schützenhochamt, anschließend 
Kirchenparade und Gefallenen-
Ehrung an der Josefskapelle

14:30 Uhr Antreten an den Kompanielokalen, 
Uniform wie am Morgen

15:00 Uhr Empfang des Königspaares, Festzug durch
die Stadt mit Vorbeimarsch vor dem
Königspaar in der oberen Hauptstraße

17:00 Uhr Ehrungen der Jubilare und verdienter
Schützen

18:00 Uhr Königstanz auf dem Schützenhof
Anschließend Konzert und Tanz

20:45 Uhr Großer Zapfenstreich

Montag, 10. Juli 2006

08:30 Uhr Antreten in der Casparistraße, graue
Hose, schwarze Jacke, Kappe und
Gewehr
Marsch zur Schützenhalle und Frühstück

10:00 Uhr Vogelschießen, anschließend Proklama-
tion des neuen Schützenkönigs und
Vizekönigs

13:30 Uhr Wegbringen des neuen Königspaares
und des neuen Vizekönigs

17:45 Uhr Antreten in der Casparistraße, weiße
Hose, schwarze Jacke, Kappe und
Gewehr

18:00 Uhr Empfang des neuen Königspaares und
Festumzug durch die Stadt mit Vor-
beimarsch in der oberen Hauptstraße
Nach dem Königstanz Konzert und Tanz

Die Festmusik stellen das Blasorchester Brilon und der
Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-
marsberg.
Die Festzüge werden verstärkt durch den:
Musikverein Marsberg, Musikverein Erlinghausen und
Spielmannszug Niedermarsberg e.V.
Festwirt ist Fleischermeister Frank Rasche aus West-
heim mit seinem Team.
Die Bevölkerung wird gebeten, die Häuser zu
beflaggen.
Es ist Ehrensache der aktiven Schützenbrüder, an den
Ausmärschen  teilzunehmen!

Willerscheidt und Meyer GbR

34431 Marsberg

Bahnstraße 10

Tel. 0 29 92 - 57 46

Uwe Henning
Omnibusbetrieb

Bredelarer Str. 45

34431 Marsberg

www.BusreisenHenning.de

Tel. 0 29 92 - 23 87

Fax 0 29 92 - 53 66

HENNING-Reisen
Omnibusbetrieb · Marsberg



H. Lake R. Wiegard M. Polle U. Pannewick
Hausoberer Pflegedirektorin Kaufm. Direktor Ärztl. Direktor

34431 Marsberg · Marienstraße 2
Tel. 02992 605-0 · www.bk-marsberg.de

Wir wünschen allen 

Marsberger Bürgern 

ein schönes Schützenfest 

und den Schützen 

ein sicheres Auge und 

eine ruhige Hand!

St.-Marien-Hospital Marsberg

Eine Einrichtung des Barmherzige Brüder Trier e.V.

Schützenbruderschaft St. Magnus, Niedermarsberg
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Mitgleider: Damenkarte: Jugendliche:

Gäste:Mitgleiderteilkarte:

Eintrittspreise Schützenfest

Mitglieder:
Gesamtkarte Euro 75,-
Gesamtkarte Jugendliche Euro 60,-

Mitgliederteilkarte:
Samstag und 
Montagmorgen je Euro 27,-
Sonntag und 
Montagnachmittag je Euro 22,-

Damenkarte:

Gesamtkarte Euro 45,-

Samstag Euro 18,-

Sonntag, Montagmorgen
und Montagnachmittag je Euro 15,-

Jugendliche:
Je Abschnitt Euro 20,-

Gäste:
Samstag Euro 36,-
Montagmorgen Euro 30,-
Sonntag und 
Montagnachmittag je Euro 25,-

�

Im Eintrittspreis sind die Getränke Bier, Cola, Fanta und Wasser enthalten.

�
Festwirt Rasche

wünscht allen

Schützen ein

frohes Fest!

Frank
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So ein Tag... (oder Jahr) so wunderschön...

Am Sonntagabend war es nur eine
Idee aus der Bierlaune heraus. „Morgen

früh schieß
ich den
Geck ab.“
Hatte ich mir
vorgenom-
men bzw.
eingeredet.
Aber weder
mein Freun-
d e s k r e i s ,
noch ich sel-
ber waren
davon über-
zeugt, das
dies auch
k l a p p e n

könnte. Denn es bedarf schon ein
wenig mehr als nur große Worte.

Der Montag morgen kam viel schnel-
ler als erwartet und nachdem man den
Schützenberg erklommen hatte, war ich
keineswegs in „Schießlaune“.

Aber nach einem Katerfrühstück,
bestehend aus Mettbrötchen und Pils,
wurden die wenigen Lebensgeister in
mir wieder etwas munterer.

Natürlich schaute ich mir das Vogel-
schießen an, konnte es aber kaum
erwarten, dass endlich auf den Geck
geschossen werden konnte.

Der neue Schützenkönig stand dann
endlich fest und das Schießen auf den
Geck begann. Mit weichen Knien schritt
ich zum Gewehr. 

Mein erster Schuss..., ein paar Splitter
aber sonst war nichts passiert. Nun
waren meine Mitstreiter an der Reihe.
Währenddessen sprach meine Clique
mir Mut zu und versorgte mich mit „Ziel-
wasser“. Dann folgte der zweite Schuss.

Ich verspürte allmählich ein regel-
rechtes Jagdfieber. Wie von einer Sucht
gepackt schoss ich weiter. Dann pas-
sierte es: Ich griff zum Gewehr, zielte
und PENG... Der Geck rutschte von der
Stange und fiel zu Boden. Ich verspürte
Herzrasen und Übelkeit und hatte
Schweißausbrüche und weiche Knie,
aber gleichzeitig war da auch ein unbe-
schreibliches Glücksgefühl. 

Einfach nur geil!!!
Weggeblasen war alle Müdigkeit

und schlagartig fühlte ich mich stock-
nüchtern.

Wie in Trance hörte ich die Leute (vor
allem mein Freundeskreis) jubeln und
fand mich auf den Schultern zweier
Schützen wieder. 

Ich konnte nur noch meinen Namen
stammelnd über die Lippen bringen,
damit dieser per Mikrofon verkündet
werden konnte. Beim Marsch zur Pro-
klamation auf dem Tanzboden winkte
ich (vom Adjutanten dazu ermuntert)
wie ein Roboter den vielen Leuten zu. 

Dann stand es fest: „Hoch soll er
leben“ und den Eichenkranz. Ich war
Vizekönig: Mit dem Spielmannszug in
den Josefskeller und anschließend an
der Theke entlang wurden mir jede
Menge Glückwünsche aus-
gesprochen. Fast unwirklich
nahm ich alles war. Beim
Ausmarsch lief ich ganz
vorne im Zug. Als ich dann
hinter mich schaute über-
kam mich ein Schauer als ich
die vielen Menschen sah.

Am Bierstand noch ein,
zwei Bierchen und ab nach
Hause.

Völlig überdreht kurz etwas essen,
duschen, umziehen und per Taxi zum
Kirchplatz, wo meine Garde, bestehend
aus den Freunden, schon wartete. 

Ich genoss den Abend in vollen
Zügen: Festumzug, (Königstanz), Ständ-
chen...

Ein fantastischer Tag, den ich mir so
schön kaum hätte vorstellen können,
ging zu Ende. Auch das „Runkeln“ am
nächsten Tag war unbeschreiblich und
ganz anders als nur als Gast dabei zu
sein.

Noch heute schaue ich oft mit viel
Wohlwollen das „Schützenfestvideo“ an
und verspüre bei manchen Szenen
immer noch dieses flaue Glücksgefühl
in der Magengegend.

Ich könnte noch so viele, schöne
Momente und Erlebnisse (z.B. Stadtschüt-
zenfest, Offiziersball usw.) aus meinem
Jahr als Vizekönig beschreiben. Doch
besser IHR erlebt so etwas mal selbst,
denn es ist einfach unbeschreiblich.

Am Montag morgen habt ihr selber
die Gelegenheit Vizekönig zu werden.
Vor allem den jungen Schützenbrüdern
kann ich sagen:

NUR MUT, ES LOHNT SICH!!!
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Dem Königspaar, allen Schützen und
Gästen wünschen wir ein schönes Fest!

Taxi RolandTaxi Roland

Mönchstraße 18 · 34431 Marsberg

Tel. 02992 65005 · Fax 02992 1028

Deutsches Haus, Marsberg

Vereinslokal der St. Magnus-Schützenbruderschaft

Kompanielokal der Kompanie „Weitemühle“

Sonntag u. Montag:Schützenfrühstück u.a. mit Matjes

Mittags:
„Traditionell“ Sauerbraten

Wir wünschen den Marsberger Schützen und allen Gästen schöne, harmonische Festtage!

Gerlind u. Hans-Jürgen Schröder und Mitarbeiter

D
a

s
Tr

aditions-Lokal

34431 Marsberg  -  Sachsenweg 3

Tel. 0 29 92-97 49-0 - Fax 0 29 92-97 49-50

www.Lachenit.de - Mail@Lachenit.de

Sanitär und

Heizungsbau GmbH

Industrieanlagen  

Wir wünschen 
dem Königspaar,den Marsberger Schützenund allen Gästen ein fröhliches und harmonisches Schützenfest!

www.stmagnus-niedermarsberg.de

Seit unserem Start im März 2005 haben
sich bereits über 6.000 User auf unserer
Homepage eingelogt. Wer sich ein wenig
mit der Thematik Homepage beschäftigt, der
weiß, dass es nicht immer einfach ist up to
date zu sein. Wenn es also mal wieder
etwas länger dauert, habt Nachsicht mit uns. 

Unter der Rubrik Könige haben wir in
mühevoller Kleinarbeit sämtlich Könige und
Königinnen sowie Vizekönige aufgelistet. Von
etlichen fehlt uns leider noch ein ansprechen-
des bzw. brauchbares Foto. Wer noch Material
und Informationen hat und zur Verfügung stel-
len möchte, möge sich bitte bei uns melden. 

Ich hoffe diese Zeilen haben Sie ein
wenig neugierig gemacht und der eine
oder andere klickt mal auf die Seite von
St. Magnus. Über einen kleinen Eintrag
im Gästebuch oder über die Anmeldung
bei den Newslettern würden wir uns
ebenfalls riesig freuen.



Rekord eingestellt.

Zum 7. Mal in Folge feierten die Nieder-
marsberger Kinder ihr Kinderschützen-
fest. Das gab es das letzte Mal in den
siebziger Jahren. An dieser Stelle bereits
ein herzliches vergellts Gott an Pastor
Bednarek und Pastor Thiel sowie Peter
Henke, Raimund Nölke und den Kindern
der Flötengruppe für die spontane Hilfe.

Angeführt wurde der Zug in diesem
Jahr von Königin Laura Wolfram und
Prinzgemahl (so heißt nun mal der
Königinnenmann) Pascal Giesche und
dem Hofstaat, sowie Vizekönig Lukas
Tacken. Nach dem feierlichen Familien-
gottesdienst marschierten die Kinder
mit wehenden Fähnchen in blau/weiß
zur Schützenhalle. Dann eine erste
Stärkung an der Grillstation von
Andrea und Ecki und ab zum Vogel-
schießen, das wie immer spannend
war. 

Der 10-jährige Constantin Dröge setzt
zum Schuß an, zielt noch mal und ......
ist neuer Kinderschützenkönig der
Niedermarsberger Schützen, zur Kinder-
königin wählte er sich seine Schulkame-
radin Kristin Gerlach. Vizekönigin wurde
Luisa Bender. 

Auf der Halle war dann richtig Stim-
mung. Die Organisatoren hatten das 2.
Marsberger Bobbycarrennen auf die
Beine gestellt, bei dem es so richtig zur
Sache ging. 

Bei der Prämierung des am schönsten
geschmückten Bobbycar gewannen die
Geschwister Selina und Kira Scholand.

Ein weiteres Highlight war der 
Riesenkicker der Familie Jesper. Tor-
wandschießen, Dosenwerfen, Kinder-
schminken und Bogenschießen mach-
ten den Spielenachmittag komplett.

An dieser Stelle möchten wir uns für
die tolle Unterstützung bei allen Helfern
und Sponsoren recht herzlich bedanken.
Ohne euren Einsatz wäre so ein Fest
nicht zu schaffen.

Schützenbruderschaft St. Magnus, Niedermarsberg
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Kinderschützenfest in Niedermarsberg

Natürlich ist bei gutem Wetter unser Biergarten geöffnet!

Unsere Empfehlung für Schützenfestsonntag: 
Das Marsberger Traditionsgericht: 

Rinderkraftbrühe mit Eierstich u. Gemüsestreifen 

***
Schützen-Sauerbraten mit 

hausgemachten Kartoffelklößen 

und Salat vom Buffet

4 13,-

Kompanielokalder Kompanie„Vor dem Tore”

Wir wünschen unserem Königspaar Ute & Achim mit Ihrem Hofstaat und allen
Schützenfestbegeisterten schöne und harmonische Feiertage!

Inhaber: Silvia Zeitler

Trift 1 - 34431 Marsberg

Telefon: 02992 655277

Telefax: 02992 655278

Jahr König(in) König(in) Vizekönig(in)
2000/2001 Markus Prior Nicole Sommer Julia Linnenweber
2001/2002 Oliver Gutzeit Katrim Pum Markus Martin
2002/2003 Steffen Dahlke Miriam Hoffmann Sophia Ising
2003/2004 Nadine Hoffmann Jonas Eckermann Jonas Hibbel
2004/2005 Hendrik Schmidt Jana Lindner Jonathan Dupont
2005/2006 Laura Wolfram Pascal Giesche Lukas Tacken
2006/2007 Constantin Dröge Kristin Gerlach Luisa Bender

Personelle Veränderungen im Vorstand
In der Kompanieversammlung der

Kompanie Bülberg wurde Matthias
Meschede zum Offizier gewählt.

Peter Siebrecht schied als Bieroffizier aus,
dieses Amt übernahm unser neuer Offizier
Matthias Meschede, der vielen als Zapfer
auf unserem Schützenfest bekannt ist. 

Heiner Bieker seit 1990 Offizier der
Kompanie Weitemühle schied aus dem
aktiven Dienst aus. Die Kompanie stellte
den Antrag Heiner Bieker zum Ehrenoffi-
zier zu wählen. Der Gesamtvorstand
gab diesen Antrag statt.
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10 Jahre Musikoffizier

Seit nunmehr 10 Jahren ist unser
Schützenbruder Erwin Thoma Musikoffi-
zier der Bruderschaft.  Er wurde 1994
zum stellvertretenden Musikoffizier
gewählt und übernahm 2 Jahre später
die Aufgaben des 1. Musikoffiziers als
Nachfolger von Berthold Hibbel. Wir wol-
len dieses kleine Jubiläum zum Anlass
nehmen, um die vielfältigen Aufgaben
des Musikoffiziers hier einmal vorzustel-
len. Es ist nicht damit getan, auf Schüt-
zenfest im Umzug mit dem jeweiligen
Kapellmeister der Festmusik durch
unsere Straßen zu marschieren. Schon
weit vor unserem Schützenfest bespricht
der Musikoffizier mit den Blasmusiken
und Spielmannszügen den musikali-
schen Ablauf unseres Hochfestes.

Im Frühjahr beginnt für den Musikoffi-
zier bereits die Vorbereitung auf das
Schützenfest. In Absprache mit dem
Propst, der zugleich Präses der Bruder-

schaft ist, dem König, Vertretern
der Festmusik sowie dem
geschäftsführenden Vorstand
wird der Ablauf und die musikali-
sche Gestaltung des Schützen-
hochamtes festgelegt.

Anschließend erfolgt die Pla-
nung der Festfolge. Hört sich ein-
fach an, ist jedes Jahr das glei-
che, wie viele meinen. Dem ist
jedoch bei weitem nicht so. Der
Musikablauf will geplant sein,
sodass alle Besucher des Festes
ob Jung oder Alt auf ihre musikali-

schen Kosten kommen.
Im Vorfeld besprochen werden muss

natürlich auch, welche der anwesen-
den Orchester und Spielmannszügen
wann und wo ihre Ständchen spielen,
damit es zu keiner Überschneidung mit
der Tanzmusik oder anderen Pro-
grammpunkten kommt.

Auf dem Schützenfest selbst küm-
mert sich der Musikoffizier natürlich um
die Festmusiken. Er sorgt für ausrei-
chend Speis und Trank , denn wir wis-
sen ja aus den Berichten der verschie-
denen Musiken in unseren vorherigen
Festzeitschriften, dass Musik machen
anstrengend ist. So sorgt er auf und hin-
ter der Bühne, sowie in den Pausen zwi-
schen den einzelnen Festabschnitten
dafür, dass sich unsere Festmusik bei
uns wohlfühlt und keine Wünsche offen
bleiben.

Weiterhin steht der Musikoffizier auf
dem Fest mit dem
Adjutanten in
enger Verbin-
dung. Beide
zusammen orga-
nisieren den
Königstanz am
Sonntag und am

Montag. Spielt das Wetter mit, finden
die Tänze draußen auf der Tanzfläche
statt. Ist dieses nicht der Fall, so wird in
der Halle getanzt. Hier sorgt der Musik-
offizier für eine saubere und glatte
Tanzfläche, damit Königspaar und Hof-
staat eine „heiße Sohle aufs Parkett“
legen können. Beim Königsständchen
befreit der Musikoffizier vorab die
Tische von Gläsern damit kein unnöti-
ger Glasbruch entsteht. Die Festmusik
marschiert dann mit Begleitung des
Musikoffiziers zum Königstisch, wo sich
schon jetzt der größte Teil der Gäste
zum Ständchen eingefunden hat. Alle
stehen auf Stühlen und Tischen und
feiern mit dem Königpaar, dem Hof-
staat und Vizekönig.

Neben dem Festhochamt ist der
Zapfenstreich für den scheidenden
König am Sonntag sicherlich der Höhe-
punkt des Schützenfestes. Wie auch das
Festhochamt muss der Zapfenstreich
im Vorfeld geplant und eingeübt wer-
den, sodass er für die Besucher und
den König in guter Erinnerung bleibt.
Der Musikoffizier hat neben vielen Klei-
nigkeiten auch den Bustransfer der
Festmusik zu organisieren.

Wie dem Bericht zu entnehmen ist,
sind die Aufgaben des Musikoffiziers
vielfältig und der Posten für den rei-
bungslosen Ablauf unseres Schützen-
festes unerläßlich, auch wenn viele
Besucher ihn vielleicht nicht immer auf
dem Fest wahrnehmen. Wünschen wir
uns, das wir auch in diesem Jahr nicht
merken, das wir einen Musikoffizier
haben. Denn dann hat Erwin wie in den
vergangenen Jahren alles gut vorberei-
tet und richtig gemacht. Herzlichen
Glückwunsch dir Erwin zu diesem klei-
nen Jubiläum vom Offizierschor der St.
Magnus-Schützenbruderschaft.

34431 Marsberg  –  Dütlingstalweg 4
Tel. 0 29 92/ 24 97 –  Fax 0 29 92/ 24 60

www.droege-einrichtungen.de – info@droege-einrichtungen.de

• Objekteinrichtungen • Ladenbau
• Möbelwerkstätten • Wohn- u. Büromöbel

• Ars Nova-Schiebetürschranksysteme

Planung

Anfertigung

Einbau

Frohe 

Schützenfesttage

wünscht

E. Engemann - 

Wallmeier

Bülberg 1

34431 Marsberg

Tel. 02992 2634
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Nach Auflösung des Tambourcorps
Niedermarsberg im Jahre 1973 fassten
am 1. Mai 1974 in der Gaststätte „Sauerlän-
der Hof“ die Herren Johannes Bettecken,
Dietmar und Friedhelm Greiner sowie Bur-
khard Kloke den Beschluss, einen eigenen
Spielmannszug ins Leben zu rufen. Einige
Musiker des zuvor aufgelösten Tambour-
corps schlossen sich diesem Vorhaben
an. Durch Werbung in der Schule konnte
Burkhard Kloke interessierte Jugendliche
gewinnen, so dass der Verein schon nach
kurzer Zeit 15 aktive Musiker zählte. Bei
den ersten Übungsstunden, die im Hause
Bettecken abgehalten wurden, stand Herr
Karl Dicke senior aus Obermarsberg mit
Rat und Tat zur Seite. Weitere Unterstüt-
zung erhielt der Verein durch den Spiel-
mannszug Westheim, der für die ersten
Auftritte einige Spielleute und den Stabfüh-
rer Josef Rosenkranz zur Verfügung stellte.

So war es möglich,
dass der Spiel-
mannszug bereits
im Juli 1974 zum
ersten Mal beim
Schützenfest in
Niedermarsberg
auftrat.

Höhepunkte in
der Vereinsge-
schichte war die
Teilnahme beim
Pokalwertungsspiel
im September 1977
in Arolsen, wo bei

38 teilnehmenden Vereinen ein hervor-
ragender 5. Platz belegt werden konnte
und beim 1. Internationalen Musikfestival
in Dortmund im Oktober 1984, bei dem
unter 20 teilnehmenden Musikcorps ein
beachtlicher 2. Platz erzielt wurde.

Unvergessen bleibt für viele Mitglieder
die Teilnahme anlässlich der Jubiläums-
feierlichkeiten 1984 und 1988 in der Part-
nerstadt Lillers. 

Nach Paul Drewes und Friedhelm
Greiner leitet Anton Böttcher seit 1980 als
1. Vorsitzender den Verein. Stabführer
waren Burkhard Kloke, Sabine Tegethoff
und Barbara Larenz. Seit 1990 liegt die
musikalische Leitung in Händen von Nor-
bert Murawski. 

Mit Freude hat der Verein am
17.04.1999 sein 25-jähriges Bestehen in
Verbindung mit dem Stadtmusikfest
gefeiert.

Besonderen Wert legt man auf eine
gute Jugendarbeit. 

Positiven Einfluss auf die musikalische
Entwicklung nahm der 1988 erfolgte Bei-
tritt zum Volksmusikerbund NRW. Seit-
dem besuchen immer wieder Musiker
des Spielmannszugs vom VMB angebo-
tene Lehrgänge.

Übungsstunden finden freitags um
18.30 Uhr in der Katholischen Grund-
schule am Burghof statt. Die Ausbildung
(Flöte, kleine Trommel, Lyra) erfolgt in
Kleingruppen bzw. im Einzelunterricht
durch qualifizierte Spielleute des Vereins.

Um das Miteinander im Verein zu för-
dern, findet alljährlich das Sommerfest
an der Anglerhütte Obermarsberg mit
Ausschießen des Vereinskönigs und die
Nikolausfeier im Vereinslokal „Gerichts-
klause“ statt.

Zu den jährlichen Auftritten gehören
die Karnevalumzüge in Beringhausen
und Madfeld, die Schützenfeste in
Niedermarsberg, Padberg, Beringhau-
sen und  in der Rennufersiedlung das
Kinder- und Runkelfest sowie der Mar-
tinszug.

Das Repertoire des Vereins umfasst
Märsche, Konzertstücke, insbesondere
Stimmungslieder sowie Weihnachts- und
Martinslieder.

Der Verein zählt derzeit 34 aktive Mit-
glieder. Weitere 9 Jugendliche befinden
sich in der Ausbildung.

Seit 2005 ist der Spielmannszug auch
im Internet vertreten.

Spielmannszug Niedermarsberg e. V.

Spiekers Corner
Westheimer Straße 4 · 34431 Marsberg

Öffnungszeiten Mittwoch bis Sonntag ab 19.00 Uhr
Kneipe, Musik, Billard, Küche

www.spiekerscorner.de

362 Tage im Jahr 

ohne Schützen-

fest!

Zum Glück gibt’s …

Allen Schützenbrüdernund Gästenwünschen wir einfröhliches Fest!

Kötterhagen 1 � 34431 Marsberg

� Haftpflichtversicherung
� Lebensversicherung
� Rentenversicherung

� Kraftfahrzeugversicherung

� Rechtsschutzversicherung

� Wohngebäudeversicherung

Finanzierungen � Immobilien
Versicherungen � Vorsorge � Schuldenberatung

HDI. Hilft Dir Immer.
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Die Kompanie Bülberg - klein aber fein!!

� Laminat � Parkett � Bodenbeläge � Teppiche
� Stoffe � Sonnenschutz � Tapeten � Farbe
� Fassadendämmung � Fassadenanstriche

Seit Jahrzehnten Ihr

kompetenter Fachbetrieb

für Maler- und

Bodenbelagsarbeiten

34431 Marsberg

Dütlingstalweg 8

Telefon 02992 788

ROLAND GMBH

Für Do it yourself-

Handwerker:

Wir begleiten

Sie mit unseren

Fachleuten

- Partner

Mönchstraße 41 · 34431 Marsberg 

Telefon (02992) 26 14

STEINMETZBETRIEB • Marmor • Granit
• Sandstein

Individuelle
Fertigung

in unserem
Meisterbetrieb!

Fragen Sie uns,
wir beraten

Sie gern !

• Treppen
• Fensterbänke
• Bodenbeläge

• Waschtische
• Küchenarbeitsplatten
• Grabmale

Wir wünschen

allen ein

schönes

Schützenfest!

Glaube, Sitte, Heimat-

in diesen Tagen unmittelbar vor dem
Höhepunkt des Jahres, bekommt dieser

Grundsatz eine ganz eigene Bedeutung,
wenn Vorfreude und Erinnerungen auf
das nahende Schützenfest einstimmen.

Unbestritten ist jenes Schützenfest
auch für die Kompanie Bülberg der
absolute Höhepunkt des Jahres. Jeder
der einmal bei uns war, wird bestätigen
Gemeinschaft wird bei den Bülbergern
groß geschrieben. Sei es beim Schützen-
fest, Stadfest, bei Kompanieversamm-
lungen, Discofeten oder anderen kultur-
rellen Veranstaltungen, wir sind dabei!!
Wir können von uns behaupten „ Alt und
Jung“ ziehen an einem Strang. Nicht
dass hier der Endruck entsteht, es gäbe

in irgendeiner Form ein unpassendes
Konkurrenzdenken unter den Kompa-
nien. Im Gegenteil; letztlich ist es eine aus
vier Kompanien bestehende Bruder-
schaft in der die Bülberger ihren Platz,
das Schützenwesen zu pflegen, hat.

Der Vorstand setzt sich aus 13 aktiven
Offizieren und 8 Ehrenoffizieren zusam-
men.

Hauptmann Franz-Georg Hundt und
sein Stellvertreter Konrad Gerlach bilden
die Spitze der Kompanie.

Kompanielokal ist das „Café Beve-
rungen“.

Hier nun einige Eindrücke aus unserem Kompanieleben:
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Sonntag 2005
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Montag 2005
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Schützenbruderschaft St. Magnus, Niedermarsberg

Königspaar vor 25 Jahren

Heinz Schröder
Gerti Schröder geb. Böringloh
(beide verstorben)

Königspaar vor 40 Jahren
Dr. Franz Gerlach
Christine Gerlach, geb. Steuer (verstorben)

Königspaar vor 50 Jahren
Johannes (Henni) Meiswinkel, Leitmar
Lieselotte Meiswinkel geb. Aigner
(beide verstorben)

Königspaar vor 70 Jahren
Hermann Rehfeld (verstorben)
Franziska Mackenberg, heute Holtermann 

Vizekönig vor 25 Jahren
Dieter Jesper

Vizekönig vor 40 Jahren
Karl Heer (verstorben)

Vizekönig vor 50 Jahren
Albert Scholand (verstorben)

Vizekönig vor 70 Jahren
Bernhard Bunse (verstorben)

Jubilare

Klaus Emmelmann
Orthopädie- Schuhmacher-Meister

Bahnhofstraße 9 · 34431 Marsberg

Telefon 02992 1282 · Telefax 02992 1282

“Zum 

Schützenfest 

immer gut

zu Fuß!”

HOLZHANDEL – HOLZFACHMARKT – HOLZIMPORT
Fachh

BD 
Fachhändler

BD Holz

� Innentüren
� Zuschnitt-, Lieferservice
� Echtholz-, Feuchtraum-,

Dekorpaneele, Massiv-
holzverkleidungen

� Bodenbeläge in Echtholz,
Kork, Linoleum,
Laminatboden

� Großes Leistensortiment,
Anstrichsysteme

� Leimholz-, Sperrholz-,
Span-, Dekorplatten

� Alles zum Holzhausbau:
BSH, KVH, OSB,
Trockenbausysteme,
Dämmstoffe

� Holz im Garten

HOLZ

Filiale: 59929 Brilon – Hasselborn 55 34431 Marsberg – Unterm Ohmberg 12
Tel. (0 29 61) 9 75 50 – Fax 97 55 55 Tel. (0 29 92) 9 79 00 – Fax 97 90 50

E-Mail : holztusche-brilon@t-online.de E-Mail : holztusche@t-online.de

Besuchen Sie uns auch im Internet : www.holztusche.de

Holz Tusche hat immer das Richtige !

Wir wünschen allen
Festteilnehmern schöne

Schützenfesttage !

COMPUTER & BÜROSYSTEME

� Computer

� Peripherie

� Netzwerke

� Telefone

� Bürobedarf

� Büromöbel

� Kopiergeräte

� Telefaxgeräte

Christoph Jahn
Sachsenweg 1 · 34431 Marsberg

Telefon (0 29 92) 97 44-0 · Telefax 97 44-44

Königspaar 1936

Königspaar 1966



Baumaßnahmen und kein Ende...
Verpflichtung der Generationen – in der

Vergangenheit und für die Zukunft

Jede Frau, jeder Mann, jeder Gast, der

unsere Schützenhalle betritt, der Teilnehmer,

die Teilnehmerin irgend einer Veranstaltung

dort oben, wird sicherlich schon einmal

daran gedacht haben, wie diese große Lie-

genschaft – unser gesamter Besitz – über

viele Generationen – bis in die heutige Zeit

Bestand hat und auch weiterhin haben wird.

Auch wir – die heutige Generation –

haben diesen Auftrag – stellen uns dieser

Aufgabe, das zu erhalten und weiter zu

geben, was wir übernommen haben. Eine

große Verantwortung, eine große Aufgabe,

die manchmal von jedem einzelnen Schüt-

zenbruder nicht nur persönlichen Einsatz

und Hilfe abverlangt, sondern auch Solida-

rität und Verständnis, wenn es mal wieder

darum geht Aufgaben zu erfüllen, Arbeiten

zu erledigen, Zeit zu investieren und dieses

alles verbunden mit erheblichen finanziellen

Mitteln, die mehr oder weniger jeden Schüt-

zenbruder belasten. Da, wo Solidarität, per-

sönliches Engagement – manchmal „bis

zum Äußersten“ – gefordert und auch umge-

setzt wird lebt unsere Gemeinschaft, lebt

unsere Schützenbruderschaft St. Magnus.

Dieser – unser „Josefskeller“, unsere

Schützenhalle – dieser Begriff „auf’er Halle“

ist Mittelpunkt und „Keimzelle“ der Schützen-

bruderschaft St. Magnus Niedermarsberg.

Überlieferungen, die Liebe zur Heimat, Tra-

ditionen zu erhalten, sie anzupassen und zu

erneuern, - wenn es die Zeit abverlangt - und

Ideale „zu leben“, so wie gerade unsere Schüt-

zenbruderschaft St. Magnus uns seit Genera-

tionen vorgibt, dass ohne unsere Halle, ohne

unseren „Josefskeller“ in seiner – bis auf den

heutigen Tag – gewachsenen Strukturen – sie

wäre so nicht mehr lebensfähig.

Und somit haben Schützenbrüder in der

Vergangenheit – und werden auch in

Zukunft – alles daran setzen diese funda-

mentalen Werte und Ideale zu erhalten.

Es bedarf einfach mehr als nur rationales

Denken – es bedarf einfach mehr als kauf-

männisches und ökonomisches Kalkül –

wenn es wieder einmal darum geht, Investi-

tionen tätigen zu müssen, die dem Erhalt

unseres Eigentums dienen.

Wenn es z. B. notwendig wird behördli-

che Auflagen – sei es Sicherheit – sei es

Brandschutz oder Hygiene – zu erfüllen und

ihnen gerecht zu werden.

Gerade in den vergangenen zehn Jah-

ren, wo Auflagen und Maßnahmen seitens

der Behörden in erheblichem Umfang zuge-

nommen haben, war „so manche Kröte zu

schlucken“.

Allein in den Bereichen „Erhalt“ und

„Instandhaltung“, sowie „Behördliche Aufla-

gen“ haben wir seit dem Jahre 1999 ca.

150.000 Euro investiert.

Im vergangenen Jahr wurden die Aufla-

gen des TÜV – der durch entsprechende

Messungen festgestellt hatte, dass die Frisch-

luftzufuhr für die große Halle mangelhaft sei –

in Angriff genommen und durchgeführt. 

Bei einer maximalen Besucherzahl von

936 Personen muss der Frischluftanteil

28.000m3 betragen. Aber wir kamen bis dato

nach allen Regeln der Messkunst nur auf ca.

5.500m3 Frischluft. Somit standen wir vor dem

Problem, den Frischluftansaugkanal zu ver-

größern. Am hinteren Teil der Halle wurde ein

Wanddurchbruch in die Außenwand

gestemmt, um einen Lüftungskanal von 800 x

1.600 mm einzubauen. Da der Heizungskel-

ler ca. 2 m tiefer liegt als der Hallenboden,

waren Baggerarbeiten erforderlich um dann

in der Tiefe ein Fundament zu gießen, damit

der Lüftungskanal – aus der Tiefe kommend –

fest verankert und senkrecht bis auf Dachrin-

nenhöhe installiert werden konnte.

Ebenfalls wurde aus energietechnischen

Gründen für den

Umluftbetrieb eine

automatische Klap-

pensteuerung ein-

gebaut.

Nach Beendi-

gung dieser Bau-

maßnahme wurden

dann erneut Mes-

sungen durchge-

führt. Der geforderte

Wert von 28.000m3

Frischluft wurde

problemlos erreicht.

Das Ergebnis wies

sogar 4.000m3

mehr aus. Des wei-

teren wurden im

vergange-

nen Jahr

umfangrei-

che Brand-

schutzmaß-

nahmen im

Bereich des

Heizungs-

r a u m e s

vom Josefs-

k e l l e r

d u r c h g e -

f ü h r t .

Wenn auch im Umfang geringer – möchte

ich nicht die vielen kleineren Maßnahmen der

Reparatur- und Instandhaltungsmaßnahmen

noch erwähnen, die im Laufe eines Jahres

„auf der Halle“ so anfallen. Dieses alles – und

da komme ich auf den Anfang meines

Berichtes zurück – wäre so nicht zu bewälti-

gen, wenn nicht Schützenbrüder, Helferinnen

und Helfer, Freunde und Sponsoren da

wären, die – und das ist eben nicht alles

selbstverständlich – ein Übermaß an Enga-

gement, Einsatzkraft und Idealismus für die

Gemeinschaft zur Verfügung stellen. Ohne sie

wäre die Schützenbruderschaft St. Magnus –

so wie sie sich heute präsentiert – und ein

hohes Maß an Anerkennung in der Öffent-

lichkeit hat – ebenfalls nicht lebensfähig.

„Was Du ererbt von Deinen Vätern...“
Wir stellen uns diesem – jeden Tag.
Heute und auch morgen.

Schützenbruderschaft St. Magnus, Niedermarsberg
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Sparen beim Fahren
durch Umrüstung auf Autogas!
Sparen beim Fahren
durch Umrüstung auf Autogas!
� Ihr starker Partner für Qualität

und Erfahrung in Sachen Autogas
� Über 250 Fahrzeuge umgerüstet
� Autogasanlagen höchster Qualität
� Hochwertige 4-Lochtanks
� Keine Rückstufung von Euro 4 auf Euro 3
� Zertifiziert durch die TAK

Wir machen, dass es fährt.

In der Marsch 40 – 34431 Marsberg Tel. : 0 29 92 - 10 27
WOLFGANG MESCHEDE

Beratung · Einbau · Service

Sparen beim Fahren
durch Umrüstung auf Autogas!

Wir wünschen

viel Spaß

beim

Schützenfest!

„Was Du ererbt von Deinen Vätern,
erhalt es um es zu besitzen.“



In dieser neuen Rubrik möchte der
St. Magnus Kurier die vielfältigen,
unterschiedlichen Aufgaben und Pos-
ten, welche zum Ablauf eines zünfti-
gen Schützenfestes in unserer „Sauer-
landmetropole“ gehören, vorstellen.

Vorweg sei erwähnt, dass es sich
nicht um einen Bieroffizier handelt, son-
dern um vier gestandene Herren. Als da
währen: Ralph Stuhldreier, Fabio Casto,
Daniel Legge und seit neuestem Matthi-
as Meschede, der vielen als langjähri-
ger Zapfer auf unserem Schützenfest
noch in guter Erinnerung sein wird.

Vor dem Fest
Die Arbeit dieser „Todesengel eines

vollen Bierfasses“ beginnt mit dem
„Halle stellen“ in der Woche vor dem
Schützenfest. Hier besteht die Aufgabe
darin ca. 6.000 Gläser aus den Tiefen
der „Katakomben“ (Keller unter der
Schützenhalle) ans Tageslicht zuholen
und in der richtigen Menge, am richti-
gen Ort zu positionieren. Außerdem
werden dann noch einmal die Theken
gereinigt und durchgecheckt.

Als Nächstes
steht dann das
Briefing des Servi-
cepersonals am
Freitag vor Stan-
genabend an.
Das heißt den
Jungen und Mäd-
chen werden Ver-
haltensregeln (z.B.
Alkoholverbot
während der Fest-
abschnitte)
bekannt gege-
ben, es werden T-
Shirts (Danke an
die Sponsoren)
und Schürzen ver-
teilt, verwaltungstechnische Angelegen-
heiten geklärt und Posten getauscht. Der
geneigte Leser kann sich vorstellen,
dass es dabei etwas chaotisch zugeht,
wenn ca. 50 Jugendliche und junge
Erwachsene durcheinander reden, Tau-
schwünsche haben oder sonst irgend-
etwas wollen. Ich bin dann immer froh,
dass ich mit einer lauten Stimme geseg-
net bin.

Das Schützenfest
Jetzt wird’s ernst! Stangenabend 17:00

Uhr Treffen der Bieroffiziere und der The-
kenmannschaft „auf der Halle“. Die
neuen sind ein wenig aufgeregt, die
alten Hasen wissen was zutun ist. Und
zutun ist eine ganze Menge, wie: Gläser
spülen, Aschenbecher verteilen, Bierwa-
gen einräumen, Fässer anstechen usw.
Kurz vor dem Einmarsch noch ein paar
beruhigende aufbauende Worte seitens
der Bieroffiziere. – Und los geht’s. 

Während der eigentlichen Festivität
gib es eigentlich nicht sehr viel zu
schreiben, da wir die Mädchen und
Jungen größtenteils eigenverantwort-
lich arbeiten lassen, was aber nicht hei-
ßen soll das sie völlig unbeaufsichtigt
sind! Natürlich muss hier und da mal
bei Streitigkeiten schlichtend eingegrif-
fen werden. Selbstverständlich wird der
eine oder andere schon mal ermahnt,
wenn Beschwerden kommen. 

Zu den unschönen Aufgaben gehört
der Rausschmiss von Thekenpersonal
z.B. auf Grund überhöhten Alkoholge-
nusses, trotz Alkoholverbot. Meistens
jedoch verläuft das Fest in ruhigen har-
monischen Rahmen. 

Als „Highlight“ eines jedes Festab-
schnittes kann man das Aufräumen
und Grundreinigen der Halle und des
Josefskellers, nach den Ausmärschen,
bezeichnet werden. Ja, liebe Schützen-

Was ich für Sie tun kann?

Aufklärung von Straftaten durch Personal (Diebstahl, Betrug,

Unterschlagung) und Lieferung von gerichtsverwertbaren Fakten in

den Unternehmensbereichen:

Kasse (Unterschlagung, Verwandschaftseinkäufe u.ä.)

Lager (Lieferschein Manipulation, Diebstahl durch eigenes und

fremdes Personal, z.B. Lieferanten, Putzkolonnen u.ä.)

Verwaltung (Unterschlagung, Belegmanipulation, Diebstahl u.ä.)

Allgemein Sozialbetrug durch „Krankfeiern“, organisierte Mitarbei-

terkriminalität, Betriebsspionage u.ä., über Bewerberprü-

fungen, Plausibiltätsprüfungen und Revisionskontrollen)

Münzstraße 2 - 34431 Marsberg
Tel. 02992 3877 · Fax 02992 3807
Mobil 0171 7703764
E-Mail: albert.zeitler-marsberg@t-online.de
Internet: www.albert-zeitler.de

ZeitlerZeitler
Untern. Beratung und Wirtschaftsdetektei
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Was macht eigentlich... der Bieroffizier?

Inspektionen
TÜV-Vorbereitungen
Unfallschäden
Kfz-Meisterbetrieb
AU-Prüfstelle
Reifenservice

34431 Marsberg · Bredelarer Straße 27 · Telefon 0 29 92 - 81 40

Auto-Reifen-Center Kazimirowicz

ARAL
Motorenöl

Reifen
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brüder und Gäste während ihr nach
jedem Ausmarsch die Fahne wegbringt
und zu diversen Absackbieren das
Marsberger Nachtleben unsicher
macht, haben wir noch 1-1/2 Stunden
Arbeit. Halle aufräumen, Gläser spülen
sowie Tanzboden fegen, sind dann
angesagt. Es ist nicht einfach zu so spä-
ter Stunde sich selbst sowie 50 Leute ab
Personal zu motivieren.

Die „Biertaufe“
Auch das schönste Fest geht einmal

zu Ende...jedoch nicht für uns. Denn
jeder/s Bierjunge/mädchen der/die
zum ersten mal in der Tätigkeit unsere
heiligen Hallen auf dem Schützenberg
betreten, muss in die eingeschworene
Gemeinschaft des Thekenpersonals
aufgenommen werden. Dies
geschieht mit einem Liter „Dröppel
Bier“ über den Kopf und einem Tauf-
spruch, der sich auf den „Delinquen-
ten“ bezieht. Die „Taufzeremonie“ wird
durchgeführt von Markus Kies (Teasy),
unserem dienstältesten Zapfer. Tradi-
tionsgemäß wird im Anschluss, mit
kompletter Mannschaft, eine italie-
nisch geführte Gaststätte in Marsberg
besucht. In welcher das Schützenfest
dann ausklingt. 

Am Mittwoch nach Schützenfest
sind die Bieroffiziere damit beschäf-
tigt hinter den Theken und im Kühl-
raum „klar Schiff“ zu machen. Des
Weiteren wird gezählt was an
Getränken rausgegangen und wie
viele Gläser zu Bruch gegangen
sind. Außerdem wird Resümee
gezogen wie das Fest gelaufen ist,
denn nach dem Fest ist vor dem Fest.
Den Rest des Jahres sind wir Bieroffiziere
damit beschäftigt neues Personal für das
kommende Schützenfest zu akquirieren
und uns um die Theken im Josefskeller
und in der großen Halle zu kümmern. 

Abschließend sei jedoch gesagt, dass
am Dienstagvormittag nach Schützenfest
Zahltag ist, und sich viele Leute direkt für
das nächste Jahr wieder anmelden. 

Da die meisten Mädels und Jungens an
der Sache unheimlich viel Spaß haben und
sich viel Mühe geben um Euch service-
technisch ein schönes Schützenfest zu lie-
fern würden sie sich über ein kleines Trink-
geld sehr freuen-
denn wir waren
alle mal Schüler
und Studenten. 

Also liebe
Schützenbrüder:

Trinkt so viele Bier wie Ihr könnt, aber
verschwendet es nicht! Passt auf die
Gläser auf, denn sie kosten unser Geld!
Und bitte helft dem Vorstand auch in
diesem Jahr unser Schützenfest rei-
bungslos über die Bühne zu bringen.
Wenn ihr Beschwerden oder Anregun-
gen habt, sprecht Ralph, Daniel, Matthi-
as oder mich an.

Wir sehen uns auf dem Marsberger
Schützenfest!

Ralph, Daniel, Matthias und Fabio

Terminkalender 2006
19.- 20. August

Stadtschützenfest in Erlinghausen
20. August

Magnusprozession
30. September

Ü 30 Fete Schützenhalle
19. November
Volkstrauertag

30. November. – 03. Dezember
Weihnachtsmarkt

2. Dezember
Seniorennachmittag

Jedes Mal ein

Volltreffer:

unser

Schützenfest !

Ernst Jesper
Generalvertretung

Hauptstraße 9a
34431 Marsberg
Tel. 02992 2514
Fax 02992 2515

Immer, wenn wir mit dem Schützenverein 
gefeiert haben, war es ein Schuss ins Schwarze.
Finden Sie nicht auch?
So kann es auch diesmal nur ein Volltreffer
werden. Ich freue mich darauf, Sie zu sehen.
Bis dann auf dem Schützenfest !

Gärtnerei ZEPPENFELD
Den Schützen wünschen wir
ein klares Auge,
eine ruhige Hand
und etwas Glück.
Allen Teilnehmern und Gästen
des Schützenfestes in
Niedermarsberg wünschen wir
ein fröhliches Fest.
34431 Marsberg
Am Friedhof, Dionysiusstraße 19
Tel. 0 29 92 - 25 88
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Unverhofft kommt oft!

Das dachte sicher auch unser
amtierender Vizekreisjungschützenkönig
Matthias Zimmermann.

Als er am Schützenfest-Montag 2005
den Geck von der Stange holte, war das
schon eine große Sache. 

Doch ca. 8 Wochen später trug
Matthias auf dem Kreisschützen-
fest in Düdinghausen sogar die
Königskette von St. Magnus (da
unser König Achim Frohss zu dieser
Zeit im Urlaub war).

Doch damit nicht genug:
Mattias nahm auch am Freitag,

den 11. September 2005 am Kreis-
jungschießen teil und schoss die
Krone des Aars ab.

Damit war Matthias Zimmer-
mann Kreisjungvizekönig!!!

Am Sonntag präsentierte sich
unser Vize mit Königskette und Kreis-
orden, in Begleitung seiner Schwes-
ter den vielen Zuschauern im großen
Festumzug. Seine Zeit als Vizekönig
wird Matthias sicherlich in besonde-
rer Erinnerung bleiben, denn es war
schon ein ganz besonderes Jahr.

� Bau- und Möbeltischlerei
� Individueller Möbelbau 

(Sonderanfertigungen)
� Schlüsseldienst
� Fenster- und Rolladenbau
� Sarglager und Bestattungen

34431 Marsberg – Hauptstraße 42 b 
Tel. (0 29 92) 26 38 – Fax 12 02 – Tel. privat 6 4176

Seit über

50
Jahren

– MEISTERBETRIEB –

Gansauweg 14 · 34431 Marsberg

Telefon 02992 1276 · Telefax 02992 2611

info@wrede-maschinenfabrik.de

Wir wünschenden Marsberger Schützenund allen Gästenschöne, harmonische Festtage!

Jederzeit Sicherheit

· Beratung
· Service und Verkauf
· Gloria - Feuerschutz

Franz-Georg Hundt
Schlesierstraße 2

34431 Marsberg

Tel. 0 29 92 - 82 18

Feuerlöscher

GLORIA
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Runkelbilder

Hauptstr. 42 · 34431 Marsberg · Tel. 0 29 92-29 18

Den Schützen, 

sowie allen Teilnehmern und Gästen

des Schützenfestes

wünschen wir ein fröhliches Fest!

Auto Center Marsberg
Bredelarer Straße 35 • 34431 Marsberg

Fon 02992 9772-0 • Fax 02992 9772-60

Das sind ja 
schöne
Aussichten!

Das Team vom Auto Center Marsberg
bietet seinen Kunden allerhand.

Neu- und Gebrauchtwagen
Dienst- und Jahreswagen
Fahrzeugreparatur, -wartung, -pflege
Unfallreparatur
täglich TÜV- und AU-Abnahmen
Tag und Nacht Pannen- und 
Abschleppdienst
moderner Showroom
Probefahrten 
Hol- und Bringservice
VW-, Audi- und Nutzfahrzeug-
Fachwerkstatt
kompetente Beratung in allen 
Fragen rund ums Auto
DIN ISO 9002 zertifizierter Betrieb
Finanzierungs- und Leasingangebote
Top-Kundendienst
EURO MOBIL - Rent a car

34431 Marsberg · Bredelarer Str. 8 (B7)
Telefon (0 29 92) 29 29 · Telefax (0 29 92) 6 41 79

Wir wünschen Ute und Achim

mit Hofstaat, sowie allen Gästen 

einen harmonischen Verlauf und

viel Freude beim Schützenfest!



Nach 10 Jahren übergibt Heinrich Ham-
merschmidt (Kompanie Vor dem Tore) das
Amt des Vogelbauer´s der Schützenbru-
derschaft St. Magnus an Norbert Schröder
(Kompanie Jittenberg).

Bereits 2005, als die Schützenbruder-
schaft zwei Vögel zum Abschuss freigab,
hat Norbert Schröder Heinrich Hammer-
schmidt bei der Herstellung des hölzer-

nen Aar über die Schulter geschaut und ist
vom Altmeister in die Geheimnisse der
querverleimten Fichtenbohlen eingewie-
sen worden.

Es ist auch sicher-
lich nicht allzu
schwierig für den
Neuen, denn wie
auch sein Vorgän-
ger ist Schröder
ebenfalls Schreiner-
meister und be-
herrscht den Um-
gang mit Säge,
Hobel, Drehbank,
Leim und Zwinge.

Wir wünschen
Norbert Schröder
allzeit viel Glück und
Geschick bei der
Auswahl des Holzes
und der Herstellung

des Königsadlers und bedanken uns
hiermit auch recht herzlich bei Heinrich
Hammerschmidt für die geleistete Arbeit
der vergangenen Jahre.

Wir wünschen den Marsberger Schützen

und allen Gästen schöne, harmonische Festtage!

Königlicher Wald 9 · 33142 Büren
Telefon: 02951 / 1574
Mobil: 0171 / 8710241
Telefax: 02951 / 936537
E-Mail: h.boeske@online.de

HOLGER BÖSKE
Garten-Landschaftsbau

- Meisterbetrieb -
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Wachwechsel an der Hobelbank

Mit einer Brille von

landet Ihr immer einen Treffer!

brillen-jurga
Hauptstraße 9 · 34431 Marsberg

Wir wünschen allen 
unseren Gästen viel Spaß beim 

Marsberger Schützenfest!
Ihr

Landgasthof Mücke
Stobkeweg 8
34431 Marsberg
www.Landgasthofmuecke.de
info@Landgasthofmuecke.de
Telefon 0 29 92-26 29
Telefax 0 29 92-27 71

seit 1932

K.

Zum Eisenhammer 1a

34431 Marsberg

Telefon (0 29 92) 24 66

Telefax (0 29 92) 23 66

Inh. Dachdeckermeister

Andreas Dicke e.Kfm.

Dächer · Fassaden · Bauklempnerei

www.dachdeckerdicke.de



Auch in diesem Jahr wird es beim
traditionellen Schützenfestsonntag-
Frühschoppen der Kompanie Weit-
emühle im Deutschen Haus zu einer
Gerichtsverhandlung unter dem Vor-
sitz des Richters und Schützenbruders

Friedrich Schmidt kom-
men. Langeweile dürfte
während dieser Sitzung
ähnlich wie im letzten
Jahr, ein Fremdwort sein!
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Nachruf für die verstorbenen Mitglieder seit dem letzten Schützenfest

Wir trauern um unsere Mitglieder:

17.04.1921 Dr. Ernst Kolb 16.07.2005 40 Jahre Mitglied

14.02.1925 Walter Deichsel 23.07.2005 40 Jahre Mitglied

30.03.1928 Kurt Irmert 12.09.2005 52 Jahre Mitglied

22.01.1922 Josef Pieper 02.10.2005 54 Jahre Mitglied

27.04.1915 Willi Stuhldreier 30.10.2005 69 Jahre Mitglied

10.01.1928 Rudolf Gerlach 22.12.2005 57 Jahre Mitglied

04.09.1930 Josef Bunse 26.12.2005 57 Jahre Mitglied

10.07.1920 Franz Schmidt 18.01.2006 51 Jahre Mitglied

12.05.1937 Karl-Heinz Gottlob 30.01.2006 50 Jahre Mitglied

11.10.1934 Horst Franz 03.03.2006 39 Jahre Mitglied

09.03.1912 Andreas Klauke 09.03.2006 76 Jahre Mitglied

22.10.1910 Dr. Josef Rörig 03.04.2006 56 Jahre Mitglied

Naturstein ist einzigartig! 
Seine Vielfalt an Strukturen
und Farben wie auch die Mög-
lichkeiten der Oberflächen-
bearbeitung sind nahezu
unbegrenzt. 

Ob im Wohnzimmer oder im
Bad, ob in Fluren, Treppen-
häusern oder auf Terrassen:
Meisterhaft verlegter Natur-
stein ist immer ein Unikat!

Fachkundige 

Beratung und 

meisterhafte 

Ausführung:

Schöner leben 
mit Naturstein.

Oesterstr. 1 · 34431 Marsberg

Telefon 02992 2654 · Fax 2694

www.steinmetz-koechling.de

Bau · Grabmal · Restaurierung

Steinmetz-Meisterbetrieb

SSTTEEIINNMMEETTZZ

KKÖÖCCHHLLIINNGG

Gerichtsverhandlung
bei der Weitemühle

Josef „Mühlen“ Bunse feierte in
diesem Jahr seine 75jährige Mit-
gliedschaft. Da der jetzt 98-jähri-
ge leider bettlägerig ist, besuchte
der Vorstand ihn zu Hause und
gratulierte ihm zu diesem außer-
gewöhnlichen Jubiläum. Der Jubi-
lar feierte im Kreise seiner Familie.

Außerdem gratulierte die
Bruderschaft dem bereits ver-
storbenen Andreas Klaucke sen.
zur 75-jährigen Mitgliedschaft.

Ein besonderes Ereignis
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Allianz Ernst Jesper

Apotheke Am Burghof

Architekturbüro Ising

ATCOM

Auto Center Marsberg

Bäckerei Runte

Brauerei Westheim

Brillen-Jurga

Christophorus Seniorenres.

Dachdecker Dicke

Das Örtliche

Diemeltal Apotheke

Deutsches Haus, Gaststätte

DTEnet

Elektro Gerlach

Emmelmann Orthopädie

Fleischerei Rasche

Garten-Landschaftsbau Holger Böske

G. Dröge, ObjektEinr./MöbelWerkst.

Gärtnerei Zeppenfeld

Georg Hundt, Feuerlöscher

HDI, W. Dege

Holz Tusche

Joh. Schulte GmbH

Karosseriebau A. Kneider

Kazimirowicz, Reifencenter

Landgasthof Mücke

LBS, Nitesh Rathore

LVM Versicherungen

Marien-Apotheke

Mars-Solar

Mode Possny

Motoren Bender

Prior GmbH

Reifen Schulte Fachbetrieb

Reisen Henning

Roland GmbH

Roland, Taxiunternehmen

Sanitär Bunse

Sanitär Lachenit

Sanitär Zelder

Schreinerei Welzel

Sparkasse Paderborn

Spiekers Corner

St. Marien-Hospital

Steinmetz Köchling

Steinmetz Schulte

Willerscheidt u. Meyer GbR

Wolfgang Meschede

Wrede, Maschinenfabrik GmbH

Zeitler, Unternehmensb.

Zeitlers Restaurant
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Wir danken den Sponsoren

TV - Video - HiFi

Sat-Anlagen

Mobilfunk

Telefonanlagen

Elektrogeräte

Elektroinstallationen

Industrie-Anlagen

Sachsenweg 4

� (0 29 92) 97 22 - 0

34431 Marsberg

Ihr Elektro-

Fachgeschäft

Preiswert und 

kompetent

Impressum



ReifenSCHULTE
fachbetrieb

Rennuferstraße 5 · 34431 Marsberg · Tel. 0 29 92 - 80 35 · Fax 54 83

IHR 
FACHMANN 
IN 
MARSBERG!

Auswahl

Stahl- und Alufelgen

Motorrad-Reifen

Elektronisches 
Feinwuchten

Elektronische 
Achsvermessung

Einlagerungs-
service

Als Top-Adresse für gewissenhaften Reifenservice bieten wir Ihnen:

� große Auswahl an Markenreifen

� freundlichen, professionellen Service 
durch geschultes Werkstattpersonal zu fairen Preisen

TOP -RE I FE N, TOP - SERV I CE

Fahren Sie bei uns vor, und 

überzeugen Sie sich selbst!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Abrechnung 

aller 

Leasing-

Fahrzeuge!

Maria-Regina Iskenius-Müller
Bahnhofstraße 2 · 34431 Marsberg
Tel.: 02992 2402 · Fax: 02992 5653

„Wir wünschen allen Schützenfestbegeisterten 

frohe und unvergessliche Festtage

besonders unserem Königspaar

Ute und Achim Frohss!!”

34431 Marsberg  –  Westheimer Str. 34  –  Tel. (0 29 92) 43 19  –  Fax 48 55

Seniorengerechtes WWohnenohnen &
LeLebenben

BRILON

BESTWIG

pflegen &

um
so

rg
e

n

Christophorus-Seniorenresidenzen

Brilon - Gudenhagener Allee 3 - Telefon 0 29 61/9 86-0
Bestwig-Velmede - Bundesstraße 30 - Telefon 0 29 04/97 47-0
www.christophorus-residenzen.de

e-mail: info@christophorus-residenzen.de

Wir beraten Sie gerne!Wir beraten Sie gerne!

Informieren Sie sich über

die vielfältigen Möglichkeiten

der stationären Pflege,

der Kurzzeitpflege und

des betreuten Wohnens.

in angenehmer
Atmosphäre



w w w. j o h - s c h u l t e . d e

Brauerei Westheim

... edel verpflichtet

G R Ä F L I C H  Z U  S T O L B E R G ‘ S C H E

w w w. w e s t h e i m e r. d e

   für meisterhafte

                 
 Schützen

Meisterlich geb
raut

Viel Spaß beim Schützenfest wünscht Ihnen Ihre

Diemeltal-Apotheke

Hans-Josef Hagelüken

Fachapotheker für Klinische Pharmazie
Fachapotheker für Offizin-Pharmazie

34431 Marsberg
Hauptstraße 30

Telefon 02992-97880
Telefax 02992-978820

www.diemeltal-apotheke.de
Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 : 2000

Wir wünschen dem Königspaar

und dem Hofstaat

ein unvergessliches Schützenfest

und auch allen anderen Teilnehmern

„schöne Feiertage“!

Mönchstraße 34

34431 Marsberg

Telefon 02992 9785-0

Telefax 02992 9785-55

info@joh-schulte.de

Mit einer kompletten Medienberatung, einer

digitalen Produktion (Heidelberger DI) und großer

Erfahrung im Bereich Stanzungen, Prägungen,

Lackierungen sowie Silber- und Sonderfarben

sind wir Ihr idealer Partner, wenn es um den

besonderen Unternehmensauftritt geht.

Wir machen

Ihren Eindruck!


